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Gottesdienste 
 

3. Sonntag im Jahreskreis  
Lesung Buch Jesaja 8,23b-9,3 / Brief des Apostels Paulus an die Korin-
ther 1,10-13.17, 
Matthäusevangelium 4,12-23 

So. 25.01. 11.00 Wortgottesdienst  

 
4. Sonntag im Jahreskreis  
Lesung Buch Zefanja 2,3;3,12-13 / Brief des Apostels Paulus an die 
Gemeinde in Korinth 1,26-31, Matthäusevangelium 5,1-12a 

So. 01.02. 11.00 Eucharistiefeier mit Kerzenweihe der Kommu-
nionkinder 

Mo. 02.02. 19.00 Mahn- und Gebetswache „Herz statt Hass“ 

 
5. Sonntag im Jahreskreis  
Lesung Buch Jesaja 58,7-10 / Brief des Apostels Paulus an die Ge-
meinde in Korinth 2,1-5, 
Matthäusevangelium 5,13-16 

So. 08.02. 11.00 Wortgottesdienst  

Di. 10.02. 9.15 Eucharistiefeier der Frauen  

 
6. Sonntag im Jahreskreis  
Lesung Buch Jesus Sirach 15,15-20 / Brief des Apostels Paulus an die 
Gemeinde in Korinth 2,6-10 , Matthäusevangelium 5,17-37 

So. 15.02. 10.30 Eucharistiefeier zum Tulpensonntag  

Mi. 18.02. 18.30 Eucharistiefeier mit Aschenkreuz  

 
1. Fastensonntag  
Lesung Buch Genesis 2,7-9;3,1-7 / Brief des Apostels Paulus an die 
Gemeinde in Rom 5,12-19 , Matthäusevangelium 4,1-11 

So. 22.02. 11.00 Wortgottesdienst  

 
2. Fastensonntag  
Lesung Buch Gènesis 12,1-4a / Brief des Apostels Paulus an 
Timótheus 1,8b-10, 
Matthäusevangelium 17,1-9  

So. 01.03. 11.00 Eucharistiefeier 

Mo. 02.03. 19.00 Mahn- und Gebetswache „Herz statt Hass“ 

 



 
Beerdigungen  
 
23. Dezember 2025   Edeltraud Schaffrath , 88 Jahre  
15. Januar 2026   Anneliese Schmitz, 91 Jahre 
16. Januar 2026   Marianne Flach, 93 Jahre  
 
 
 

 
 
 
Kalender 
 
 

Fr. 23.01 20.00 KulturKirche: Autorenlesung mit Ute Mainz.  
„Steling – Johannisnacht“ 

Mo. 26.01. 19.30 Pfarrgemeinderat 

Mi. 28.01. 15.00 KFD, Gemütliches Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen im Pfarrsaal 

Sa. 31.01. 19.30
  

Bunter Karnevalsabend der Karnevalsgruppe 
St. Josef (Einlass ab 19.00 Uhr), Karten 15,- € 

So. 01.02. 11.00 Kerzenweihe Kommunionkinder 

Mo. 02.02. 19.00 Herz statt Hass in der Kirche 

Mo. 09.02. 17.00 Pastoralteam 

Do. 12.02. 15-19 
Uhr 

Fettdonnerstag im Underground 

Mi. 18.02. 18.00 Eucharistiefeier mit Aschenkreuz 

 19.00 Kirchenvorstand 

  Redaktionsschluss Pfarrbrief 

Do. 19.02. 19.00 Gründungsversammlung „Zukunftstraum“ 

Mi. 25.02. 15.00 KFD, Gemütliches Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen im Pfarrsaal 

 



Dank unseren fleißigen Sternsingern  

 
 
Danke möchten wir unseren diesjährigen Sternsingern und Sternsinge-
rinnen , sowie deren engagierten Betreuern sagen. Sie haben der Kälte 
getrotzt und sind froh gelaunt an den Straßer Häusern vorbeigezogen 
und haben ein tolles Sammlungsergebnis von  

   4.526,53 €  erzielt. 

Das ist großartig! In diesem Jahr war das Motto Schule statt Fabrik, ein 
wichtiges Projekt gegen Kinderarbeit.  
Natürlich bedanken wir uns auch herzlich bei den großzügigen Spen-
dern !! 

 
Haltet euch fest und erhebt eure Köpfe (Teil 8) 
Sie schreiben, dass die alten und starren Abgrenzungen von Glaube 
und Unglaube heute nicht mehr gelten? Was meinen Sie damit? 
Die Zahl der Menschen, die sich zu 100 Prozent mit der Art von Reli-
gion identifizieren, die sie in den meisten Kirchen antreffen, nimmt ab, 
aber auch die Zahl der dogmatischen Atheisten. In den Köpfen der 
Menschen ist heute eine bestimmte Art von Glaube mit Zweifeln und 
kritischen Fragen verknüpft. Glaube und Zweifel brauchen einander wie 
zwei Schwestern: Kritisches Denken hilft dem Glauben, nicht in Fanatis-
mus, Bigotterie und Fundamentalismus zu verfallen: der Glaube hilft 
dem Zweifel, nicht in zynischen Pragmatismus oder Resignation zu ver-
fallen. Der Dialog zwischen Glaube und Unglaube ist heute kein Dialog 
zwischen zwei abgegrenzten Lagern, sondern findet im Inneren, in den 
Köpfen und Herzen vieler Menschen statt. Dieser Dialog muss gefördert 
und kultiviert werden.  
 
Müssen wir stärker lernen, mit großer Vielfalt zu leben? 
Ja, das ist eine der Hauptaufgaben von heute. Einfache Antworten auf 
komplexe Fragen führen in Sackgassen.  
 



 
180 Milliarden Euro mehr pro Jahr  
 
Einer unter Ökonomen als zuverlässig einge-
stuften Studie  der Entwicklungsorganisation 
Oxfam zufolge besaßen die 26 reichsten Men-
schen der Welt bereits 2018 so viel Vermögen 
wie die ärmsten 3,8 Milliarden Menschen. 
Und während die 5 reichsten Menschen der 
Welt ihr Vermögen seit 2020 von 405 Milliar-

den US-Dollar auf zuletzt 869 Milliarden US-Dollar mehr als verdoppeln 
konnten, haben die einkommensschwächsten 5 Milliarden Menschen 
seit dem Ausbruch der Corona-Pandemie rund 20 Milliarden US-Dollar 
verloren, so Oxfam. 
Hinzu kommt, dass Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer proportional 
betrachtet oft wesentlich mehr Steuern und Sozialabgaben entrichten 
als Reiche.  
Während Durchschnittsverdiener in der EU zwischen 40 und 50 Prozent 
ihres monatlichen Einkommens abführen, sind es bei den Milliardären 
im Schnitt nur 20 bis 25 Prozent, hat der französische Ökonom Gabriel 
Zucman ausgerechnet. Einer der Gründe: Die Abgaben auf Kapitaler-
träge sind weltweit wesentlich geringer als jene auf Arbeit. Das will Lula 
nun ändern.  
Brasiliens Vorschlag zufolge sollen die weltweit reichsten 3000 Privat-
personen, die eine Milliarde Dollar oder mehr besitzen, künftig jährlich 
zwei Prozent ihres Vermögens als Steuern an den Staat zahlen. Die zu-
sätzlichen Steuereinnahmen bezifferte Lula auf 180 bis 225 Milliarden 
Euro jährlich. Das Geld könnte in die Bildung, die Gesundheit sowie in 
den Umweltschutz investiert werden. Etliche Regierungen stellten sich 
hinter Brasiliens Vorschlag, wie etwa Frankreich und Spanien.  
 
 
 

Herz statt Hass 
 
Monatliches Treffen in der Kirche um 19.00 Uhr. 
Hier werden "herz"liche Meinungen und Aktionen in den Blick genom-
men, um Hoffnung in rauen, weltpolitischen Zeiten zu tanken. 
Alle sind herzlich eingeladen daran teilzunehmen. 



 
 
 





 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
Taufen  
In Zukunft soll es jährlich vier Tauftermine geben: 
Für 2026 den 17. März, den 6. Juni, den 5. September und den 5. 
Dezember.  
 
 
 

 
Internet: www.st-josef-strass.de 

Email: pfarramt@st-josef-strass.de 

 

Pfarramt:        Mo., Mi.      10.00 – 12.30 Uhr 

 Do. 18.00 – 19.30 Uhr 

Pfarrbücherei: Di. 16.00 – 18.00 Uhr  

 So 12.00 – 12.30 Uhr 

         außer in den Ferien und an Feiertagen  

 

2255  Pfarramt  
U. Kremer-Schäfer 
Josefstr. 6 
52134 Herzogenrath 

9797886  Pfarramt, Fax  

5399  Hospizdienst 
024078456  Wilfried Hammers 
9797885  Tellerrand 

9797884 
01778360650 

 Kleine Offene Tür  

2380  Kindertagesstätte,  
Florian Stegmann 

979182  Offene Ganztagsschule  
0800/1110111  Telefonseelsorge  
9797881 
 
 

 Vergissmeinnicht 1. und 3. 
Mittwoch im Monat von 
9.00 -10.30 Uhr und nach 
Vereinbarung 

http://www.st-josef-strass.de/
mailto:pfarramt@st-josef-strass.de

